
 
9

Mittwoch, 15. November 2006
SZ · Nummer 263Sport SZ

Die Sieger des Landesliga-Aufstiegskampfes von Bayreuth schwimmen nächstes Jahr in der Bay-
ernliga (von links): Peter Rohrmoser, Stephen Soßna, Patrick Biller, Martin Fürleger, Christoph
Fürleger, Benedikt Hierl, Ulrich Bauer und Sven Heuberger. Bild: privat

Basketball

Nicht zufrieden mit
ihrer C-Jugend sind
die beiden Trainer
Eduard Bronner
(links) und Horst Fa-
ckelmann, obwohl
sie gegen den FCA ei-
nen Punkt holten.

Bild: Radloff

Handball in Zahlen

Fußball in Zahlen

D-Junioren, Kreisklasse Augsb.:  TSV Gersthofen – SV
Hammerschmiede 4:1, TSV Haunstetten – FC Kö-
nigsbrunn II 2:2, FC Augsburg II – Stadtwerke SV
Augsburg 0:1, MBB Augsburg – TSV Göggingen 2:3,
TSV Schwaben Augsburg – DJK Lechhausen 10:1,
Stadtwerke SV Augsburg – MBB Augsburg 2:0.

Gersthofen 9 48:2 25
Schwaben 9 53:14 24
Hammers. 9 27:8 22
FC Augsb. II 9 40:13 17
Göggingen 9 24:15 16
DJK A. West 9 15:13 13

Stadtwerke 9 8:22 10
MBB Augsb. 9 9:24 7
TSV Haunst. 9 8:24 5
Königs. II 10 7:43 5
Lechhausen 9 4:65 0

D-Junioren, Kreisklasse Augsburg 1:  TSV Haunstet-
ten – TSV Königsbrunn 0:10, TSG Augsburg – TSG
Hochzoll 1:6, Post SV Augsburg – TSV Göggingen
1:4, TSV Neusäß – ESV Augsburg 0:11, SpVgg Bären-
keller – TSV Kriegshaber verl., BC Rinnenthal – TSV
Gersthofen 2:0, TSV Königsbrunn – TSV Kriegshaber
2:2, BC Rinnenthal – ESV Augsburg 1:1.

Königsbrunn 10 68:10 28
Rinnenthal 10 38:7 26
Gersthofen 10 36:15 19
Hochzoll 10 43:14 18
ESV Augsb. 10 50:27 18
Bärenkeller 9 34:29 15

Kriegshaber 9 33:18 14
Göggingen 10 21:23 10
TSG Augsb. 10 19:48 9
TSV Haunst. 10 19:52 7
TSV Neusäß 10 8:73 6
Post SV 10 11:64 0

E2-Junioren Augsburg 2:  DJK Hochzoll – Post SV
Augsburg 7:1, TSV Königsbrunn – TSG Augsburg 3:0,
TSV Kriegshaber – TSV Friedberg V 1:16, Kissinger SC
– SV Hammerschmiede 4:1, FC Königsbrunn – Kis-
singer SC 3:5, Post SV Augsburg – TSV Königsbrunn
2:2, TSV Königsbrunn – DJK Hochzoll 1:7.

Kissinger SC 8 63:7 24
DJK Hochzoll 8 40:11 21
FC Königsb. 8 35:16 18
TSV Königsb. 8 20:19 11
Friedberg 8 25:24 10

H.-schmiede 8 20:26 10
Post SV A. 8 21:32 8
TSG Augsb. 8 10:37 3
Kriegshaber 8 5:67 0

Tanzmäuse, Singzwerge

43 Erzieherinnen und Erzieher sowie Übungs-
leiterinnen und Übungsleiter aus dem
Schwabmünchner Raum nahmen mit viel
Elan und Aufmerksamkeit an einem Lehrgang
in „Bewegungserziehung“ für den Elementar-
bereich in der Jahn-Sporthalle in Schwabmün-
chen teil. Bereits zum 16. Mal werden diese
Fortbildungen heuer vom Turnbezirk Schwa-
ben und den Schwäbischen Sparkassen im ge-
samten Regierungsbezirk organisiert und
durchgeführt. „Tanzmäuse und Singzwerge“,
lautete das Thema des Lehrgangs. Die Refe-
rentin Elke Gulden, staatlich geprüfte Gym-
nastiklehrerin und Tanzpädagogin aus Stutt-
gart, vermittelte, wie mit einfachen Tanz- und
Singspielen Kinder zur Bewegung motiviert
werden können. Bild: privat

„Spiel ohne Grenzen“ für
Schwabens Übungsleiter
29 Teilnehmer aus der Region in Inzell

(ukr). Die größte Mitarbeiterfortbildungs-
maßnahme innerhalb der Bezirkssportju-
gend veranstaltete die Bezirksjugendleitung
der Bayerischen Sportjugend im BLSV Be-
zirk Schwaben in Inzell.

Claudia Linke, stellvertretende Bezirksju-
gendleiterin, sowie Hans Städele, Bezirksju-
gendleiter, freuten sich über 306 Übungslei-
ter-/innen. Der Kreis vier mit Kreisjugendlei-
ter Alfred Rotter und seiner Stellvertreterin
Herta Rieder war mit 29 Teilnehmern vertre-
ten.

Großes Angebot

Aus einem Angebot von 68 Arbeitskreisen
wie zum Beispiel Gymstick Power, Tae-Boe
von Billy Blanks, Aero-Stepp, viele Kids be-
wegen mit wenig Aufwand, Gymstick Health

& Gymstick Pilates, Qigong tierisch stark,
Pflanzenöle, Pilates-Klassiker und Schnup-
pertauchen stellten die Übungsleiter ihr
Sportprogramm für das Wochenende zusam-
men. 44 Referenten und Referentinnen garan-
tierten eine qualitativ hochwertige Vermitt-
lung der Inhalte.

Zwölf-Stationen-Parcours

Am Abend stand „Spiel ohne Grenzen“ auf
dem Programm. Die Sportlehrer des Sport-
und Feriendorfes Inzell bauten in der Turn-
halle einen Zwölf-Stationen-Parcours auf.
Danach ging es mit viel Tanz und guter Laune
in den geselligen Teil über.

Am Ende der Veranstaltung lagen 2907
Stunden Sport hinter den Teilnehmern. 70
von ihnen nutzten die Möglichkeit zur Li-
zenzverlängerung.

Von Tae-Boe bis Schnuppertauchen konnten die 306 Jugendleiter bei der BLSV-Fortbildungs-
maßnahme auswählen. Auch 29 Teilnehmer aus der Region waren in Inzell dabei.

Die Fußball-Torjäger

Bezirksliga Süd
1. Karakurt (TSV Friedberg) 26
2. Dabestani (TSV Landsberg) 20
3. Schöllhorn (FC Heimertingen) 15
4. P. Ziegler (SV Schwabegg) 13
5. C. Fischer (SV Mering) 12
6. Dodel (FC Heimertingen) 11

Ünal (Olympia Neugablonz) 11
8. Cetinkaya (ASV Fellheim) 10
9. Kühnl (TSV Friedberg) 9

Geier (VfL Kaufering) 9
11. Makowski (TSV Friedberg) 8

Kreisliga Augsburg

1. Fuchs (TSV Göggingen) 19
2. Pusch (Kissinger SC) 17
3. Pirker (SF Friedberg) 15
4. Nerdinger (TSV Leitershofen) 13
5. Hornung (SF Friedberg) 12

Gashi (ASV Hiltenfingen) 12
7. Frauenknecht (Kissinger SC) 11

Repasky (TSV Ustersbach) 11
Breca (FC Horgau) 11
Schmölzer (FSV Inningen) 11
Surauer (SSV Margertshausen) 11

12. Echter (FC Stätzling) 10
Greif (MBB-SG) 10
Alver (SpVgg Langerringen) 10
Grob (FSV Inningen) 10

16. Antony (SF Friedberg) 9

Erster Heimsieg
der Saison
Königsbrunn gewinnt 73:59

(edr). Nach einer zweiwöchigen Spielpause
trat in der Basketball Bezirksliga die 1. Her-
renmannschaft des TSV Königsbrunn zum
Kellerduell gegen den MTV Ingolstadt an. Die
Ingolstädter traten nur mit fünf Spielern an
und machten den Brunnenstädtern dennoch
das Leben in den ersten beiden Vierteln
schwer. So war es auch nicht überraschend,
dass die Gastgeber zur Pause mit 20:22 hinten
lagen. Nach der Pause zogen die Königsbrun-
ner aber das Spieltempo an und jetzt machte
sich die konditionelle Überlegenheit der
TSVler bemerkbar. So endete das dritte Vier-
tel mit 52:49 für den TSV Königsbrunn. Im
letzten Viertel musste der MTV Ingolstadt mit
vier Spielern auskommen, da der Spieler Rees
mit fünf Fouls das Spielfeld verließ. Der TSV
Königsbrunn nutzte die Überzahl aus und
konnte mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung den ersten Heimsieg der Saison mit
73:59 verbuchen. Allen voran der Verteidi-
gungsarbeit des erst 16-jährigen Alexander
Chalusiak und Andreas Zechmann ist der
Sieg zuzuschreiben. Am Samstag, 18. Novem-
ber, fahren die Königsbrunner zum Tabellen-
führer TSV Neuburg. Es spielten: Sedlmair
(2), Zechmann (7), Kirschke (7), Chalusiak
(2), Schmid (13), Thaesler (17), Lauterbach
(2), Maag (23).

Zuvor traf in der Bezirksliga die weibliche
U18 des TSV Königsbrunn auf den großen Fa-
voriten der Liga, den TSV Nördlingen. Nach
zunächst konzentrierter Verteidigung kamen
die Gäste stärker auf (26:25) und erspielten
sich im dritten Viertel einen teilweise mehr als
Zehn-Punkte-Vorsprung. Angetrieben durch
zwei erfolgreiche Dreier von Cathleen Thaes-
ler holten im letzten Viertel die Königsbrun-
nerinnen auf und reduzierten den Rückstand
zum Ende auf drei Punkte (48:51). Es spiel-
ten: Steidle (11), König (6), Lemcke, Martin,
Straßer (2), Röhm (3), Schäfer (6), Thaesler
(16), Schleich, Schneider (4), Lorbeer.

Eine magere Ausbeute
Jugendfußball-Bayernliga: Schlappe in Ruhmannsfelden

(kief). Es läuft einfach nicht rund bei den
Bayernliga-Mannschaften des FC Königs-
brunn. Die A-Jugend kassiert eine satte Nie-
derlage, die C-Jugend kann beim FCA zu-
mindest ein Unentschieden erkämpfen.

Die Bayernliga A-Jugend bleibt ihrer Unbe-
ständigkeit treu. Torreiche Siege wechseln
sich ab mit ebensolchen Niederlagen. Bei der
SpVgg Ruhmannsfelden war mit einem 6:3
wieder eine Niederlage an der Reihe. Die
Brunnenstädter schafften zwar mit drei Toren
so viele Treffer wie noch keine Gastmann-
schaft bei den Niederbayern in dieser Saison.
Dies nutzte jedoch wenig, da die Königsbrun-
ner Defensive löchrig wie ein Schweizer Käse
war und sechs Gegentreffer zulassen musste.
Die Schützlinge von Trainer Klaus Boja-
nowski und Klaus Pöschl treten damit weiter-
hin auf der Stelle und haben ungewollten
Blickkontakt zu den Abstiegsplätzen.

Die C-Jugend schaffte mit dem 2:2-Unent-

schieden beim Derby gegen den FC Augsburg
den erhofften Punktgewinn auf fremdem
Platz. Beim großen Favoriten konnten die Kö-
nigsbrunner durch Florian und Fabian Wolf
zweimal die Führung des FCA ausgleichen.
Trotz des Punktgewinns stehen die Brunnen-
städter als Tabellendrittletzter weiterhin auf
einem Abstiegsplatz.

 Die B1 fertigte in der Bezirksoberliga die
TSG Augsburg mit 7:0 ab. Die Königsbrunner,
bei denen Stefan Steiner (3), Patrik Konietz-
ka, Dominik Robinson, Tobias Müller und
Oktay Abazi erfolgreich waren, ließen weitere
gute Tormöglichkeiten aus, sonst hätte das Er-
gebnis leicht zweistellig ausfallen können.

Die B2 verlor nach fünf Spielen wieder ein-
mal ein Spiel in der Kreisliga: Gegen den SV
Hammerschmiede setzte es zu Hause eine
knappe 1:2-Niederlage. Die D1 siegte dage-
gen gegen den SC Kissing sicher mit 3:0 durch
Tore von Marco Schreiber, Manuel Salzmann
und Christian Stoll.

Zweimal Bayernliga
Schwimmen: Schwabmünchner Teams aufgestiegen

(edr). Die Favoritenrolle bekam den Sport-
lern der Startgemeinschaft Schwabmün-
chen/Nördlingen offensichtlich bestens,
denn beide Teams setzten sich bei den Auf-
stiegskämpfen in Bayreuth unangefochten
an die Spitze und schafften den Aufstieg in
die Bayernliga.

Die Herrenmannschaft konnte sich mit
identischer Besetzung aus dem Vorkampf von
19656 Punkten auf 20391 Punkte steigern.
Erfreulicherweise belegte den zweiten Rang,
der ebenfalls den Aufstieg in die Bayernliga
bedeutet, ein weiterer schwäbischer Verein,
nämlich Team Buron Kaufbeuren. Mit über-
ragender Leistung sammelten die Brüder Mar-
tin (3311) und Christoph Fürleger (3276) bei
fünf Starts die meisten Punkte für die Mann-
schaft. Ulrich Bauer, Patrick Biller, Sven Heu-
berger, Benedikt Hierl, Peter Rohrmoser und
Stephen Soßna steuerten ihr Bestes bei. Aus
Schwabmünchner Sicht konnte Benedikt
Hierl den Vereinsrekord über 100 Meter Frei-
stil auf 0:55,26 Minuten verbessern, Peter
Rohrmoser steigerte die Vereinsbestmarken

über 100 Meter Brust auf 1:12,23 und über 200
Meter Brust auf 2:36,61 Minuten.

Die Damenmannschaft konnte beim Auf-
stiegskampf wieder auf Katharina Weidhauser
zurückgreifen, wodurch die Steigerung im
Vergleich zum Vorkampf schon vorprogram-
miert war. Letztendlich standen die Damen
der SG mit 19786 Punkten (Vorkampf 19231
Punkte) als Siegerinnen fest und steigen zu-
sammen mit dem zweitplatzierten gastgeben-
den Verein, SV Bayreuth (18846 Punkte), in
die Bayernliga auf. Teresa Heider ging mit ins-
gesamt 3406 Punkten als stärkste Punkte-
sammlerin in der gesamten Damenkonkur-
renz hervor. Ebenfalls über 3000 Punkte
konnten Ramona Sießmayr, Mira Schreiber
und Katharina Weidhauser erkämpfen, eine
Punktezahl, die nur von absoluten Topathle-
ten überschritten werden kann. Andrea Fro-
nius, Martina Haupeltshofer, Ulrike Becker
und Jessica Groß lieferten geschlossen eine
ausgezeichnete Leistung ab. Ramona Sieß-
mayr konnte den Vereinsrekord der Schwab-
münchner über 100 Meter Schmetterling auf
1:05,67 Minuten verbessern.

Die Trainer Helmut Heinfling, Andreas
Schmitt und Harald Biller äußerten höchstes
Lob für den engagierten Einsatz ihrer
Schwimmer und hoffen, das die Teams so zu-
sammenbleiben werden. Mit Blick auf die Ta-

belle der Bayernliga wäre dann für nächstes
Jahr auf alle Fälle mit Rängen im oberen Mit-
telfeld zu rechnen, ja vielleicht sogar mit Plat-
zierungen unter den besten drei Mannschaf-
ten.

Kampf bis
zum Umfallen
(ukr). Bis zum Umfallen kämpfte die zweite
Herrenmannschaft des SSV Bobingen beim
Heimspieltag. In beiden Partien war schließ-
lich der Tie-Break nötig, um eine Entschei-
dung herbeizuführen. Während der SSV in
der ersten Begegnung gegen den SVS Türk-
heim noch unterlag, machte das Team gegen
Mindelheim mit echtem Teamgeist sogar ei-
nen 0:2-Rückstand wett und konnte damit
den dritten Spieltag wieder mit ausgegliche-
nem Punktekonto beenden. Auch die Zu-
schauer, die sie frenetisch anfeuerten, waren
sehr zufrieden. Mit solchen Leistungen und
dem von Spieltag zu Spieltag zu verzeichnen-
den Fortschritt, was Spielqualität, Spielkon-
stanz und Einsatzwillen betrifft, sollte das er-
klärte Ziel, nämlich der Klassenerhalt, er-
reichbar sein.

Bezirksoberliga C-Jugend weiblich  TSV Schwabmün-
chen – TSV Göggingen 13:13, TSF Ludwigsfeld –
Augsburg  18:18, TSV Niederraunau – TV Gundelfin-
gen 12:19, VfL Günzburg – TSV Friedberg 17:22.

TV Gundelfingen 10:0
SC Kissing 8:2
TSF Ludwigsfeld 7:3
TSV Friedberg 6:8
Augsburg 5:5

Schwabmünchen 5:5
VfL Günzburg 4:8
TSV Göggingen 3:7
Niederraunau 2:12

Bezirksoberliga D-Jugend weiblich  SC Kissing – HSG
Donauwörth/R 21:9, TSV Dasing – TSV Meitingen
3:11, TSF Ludwigsfeld – HSG Donauwörth/R 6:16,
TSV Dasing – FC Straß 5:8, SC Kissing – TSF Ludwigs-
feld 28:3, FC Straß – TSV Meitingen 5:15.

SC Kissing 14:2
SC Vöhringen 12:0
TSV Meitingen 12:4
Schwabmünchen 8:4

Donauwörth/R 4:12
FC Straß 4:12
TSV Dasing 3:13
TSF Ludwigsfeld 3:13

Die Jugend punktet
schon wieder
(dr). Als strahlender Sieger ging die Handball-
B-Jugend des TSV Bobingen aus dem Jugend-
spieltag hervor. Sie führt jetzt bei 8:0 Punkten
mit vier Punkten Vorsprung die Tabelle der
Bezirksoberliga vor der DJK Hochzoll an.
Selbst ein so starker Gegner wie der Tabellen-
dritte TSV Göggingen konnte die Bobinger
nicht gefährden.

Enttäuschende Niederlage

Die weibliche B-Jugend (Bezirksliga)
musste gegen den Tabellenfünften DJK Ge-
benhofen mit 10:11 Toren eine enttäuschende
Niederlage hinnehmen, sodass jetzt Neusäß
und Straß mit dem Noch-Tabellenführer Bo-
bingen gleichziehen konnten (jeweils 6:2
Punkte). Beim Heimturnier der D-Jugend
(Bezirksliga) gab es einen 17:14-Sieg gegen
Friedberg II und eine 6:15-Niederlage gegen
Hochzoll. Sie nimmt aber immerhin den gu-
ten fünften Rang im Mittelfeld ein. Weniger
gut lief es bei den C-Junioren (BOL), die ge-
gen den Tabellenzweiten Haunstetten mit
20:47 keine Chance hatten. – Bei den Herren
war diesmal nur die Reserve im Einsatz. Mit
23:30 gegen den SV Mering gab es ebenfalls
eine Niederlage.

Angebote des
SWV Fischach
(edr). Der Ski-und Wanderverein Fischach
bietet auch in der Saison 2006/2007 wieder
Skigymnastik in der Turnhalle in Willmatsho-
fen an:

Kinder 8-12 Jahre: donnerstags von
18-18.45 Uhr, Jugendliche 13-17 Jahren von
18.45-19.30 Uhr, 19.30-20.30 Uhr.

Die Skigymnastik für Erwachsene ist auch
für konditionsschwächere Teilnehmer geeig-
net. Anschließend wird noch Volleyball ge-
spielt.

Am Samstag, 18. November, von 14 Uhr bis
16 Uhr findet in der Turnhalle in Willmatsho-
fen die alljährliche Skibörse statt. An diesem
Tag bieten die Übungsleiter einen Skiservice
an. Die Abgabe der Ski dafür ist von 9 Uhr bis
9.30 Uhr in der Turnhalle. Sie können bei der
Skibörse abgeholt werden.

Zum Skikurs anmelden

Während der Skibörse findet auch die An-
meldung zu den Skikursen in der Turnhalle
statt. Sie werden an vier Samstagen in Rin-
nen/Berwang abgehalten, und zwar am 13.,
20. und 27. Januar sowie am 3. Februar.

Am Mittwoch, 22. November, wird in den
Erkstuben in Willmatshofen ab 19.30 Uhr ein
Info-Abend angeboten zu den Skikursen und
sonstigen Fahrten.

Auch in der Herbst- und Winterzeit soll das
Nordic Walking fortgeführt werden. Zeit-
punktabsprachen sind bei Jürgen Damro (Te-
lefon 08236/2108) sowie bei Beatrix Schmidt
(Telefon 08236/5405).

www. swv-fischach.de


